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Bezirksklasse Herren STD

SV Düdenbüttel : MTSV Oederquart/SV Krummendeich (SG) 
Donnerstag, 12.10.2023, 20:00 Uhr

Gerken bereitet dem SV Düdenbüttel den Weg zum 
Teamerfolg

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 38:27 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom SV Düdenbüttel ihr Heimspiel in der Bezirksklasse Herren STD gegen den MTSV
Oederquart/SV Krummendeich (SG). 210 Minuten lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe das
Doppel Gerken / Borchers-Saß den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die
Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 2. Saisonspiel mit einem
Ersatzspieler antreten mussten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Gerken / Borchers-Saß wehrten eine
1:0 Satzführung von Stehr / Breede ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
Gekämpft bis zum Schluss hatten wenig später Möller / Zühlsdorf in der Partie gegen Haack /
Netuschil. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Büttner / Wachtmann gewannen
hingegen ihr Spiel gegen Kaschewski / Stehr eher ungefährdet mit 3:0. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz strauchelte er, aber letztlich
war Angelo Gerken beim 11:4, 9:11, 11:8, 11:6 gegen Kai Kaschewski doch überlegen. Jens
Borchers-Saß machte mit Sven Stehr beim 11:4, 11:5, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Lukas Möller konnte im Spiel gegen Birger Breede einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte Michael Büttner beim 3:0 gegen Jan Haack und gestaltete die auf dem Papier
anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst
erwarten konnte. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Frank Zühlsdorf eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Andreas Netuschil kassierte. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Sebastian Wachtmann
gegen Sören Stehr, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Sören Stehr jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Stehr mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des SV Düdenbüttel und des MTSV Oederquart/SV
Krummendeich (SG) in die Box. Angelo Gerken hatte im Match gegen Sven Stehr am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jens
Borchers-Saß das Match gegen Kai Kaschewski, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten
TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Lukas Möller hatte,
entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, im Anschluss gegen Jan Haack
bei seinem 3:0 wenig Probleme. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Möller nun bei 7:2, während Haack bislang einen Sieg und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Michael Büttner und Birger Breede, bevor das 2:3 feststand. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Breede mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
ins Ziel brachte. Hin und her schaukelte das Match zwischen Frank Zühlsdorf und Sören Stehr,
bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Bei
der Vier-Satz-Niederlage gegen Andreas Netuschil hatte Sebastian Wachtmann nur im ersten Satz
eine Chance. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
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einmal alles aus sich heraus. Gerken / Borchers-Saß bezwangen anschließend Haack / Netuschil in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Gerken / Borchers-Saß mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Ein umkämpfter Teamerfolg für
den SV Düdenbüttel war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SV Düdenbüttel nun ein Punkteverhältnis von 8:2 auf dem Konto,
während der MTSV Oederquart/SV Krummendeich (SG) nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Drochtersen (SV
Düdenbüttel) bzw. gegen die TTG Buxtehude (SG) III (MTSV Oederquart/SV Krummendeich (SG)).

 Statistik:
 SV Düdenbüttel

Doppel: Gerken / Borchers-Saß 2:0, Möller / Zühlsdorf 0:1, Büttner / Wachtmann 1:0 
Einzel: A. Gerken 2:0, J. Borchers-Saß 1:1, L. Möller 2:0, M. Büttner 1:1, F. Zühlsdorf 0:2, S.
Wachtmann 0:2 

 MTSV Oederquart/SV Krummendeich (SG)
Doppel: Haack / Netuschil 1:1, Stehr / Breede 0:1, Kaschewski / Stehr 0:1 
Einzel: S. Stehr 0:2, K. Kaschewski 1:1, J. Haack 0:2, B. Breede 1:1, S. Stehr 2:0, A. Netuschil 2:0


